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Liebe TSC-Familie,

dieses Frühjahr ist geprägt von Wechsel und
neuem Aufbruch. In der Abteilung Leichtath-
letik sind Petra und Claus-Peter Herzog aus
ihren Ämtern geschieden. Es ist Dank zu sa-
gen für ehrenamtliche Arbeit, die bei vielen
nicht mehr selbstverständlich ist. Der neuen
Vorsitzenden Evelyn Kluge wünsche ich Freu-
de bei ihrer Aufgabe, aber auch Kraft und Elan
beim Aufbau von bisher fehlender Jugendar-
beit in dieser Abteilung.

Auch die Turner haben neu gewählt. Hier war
besonders die gute, positive Stimmung zu
bemerken, die alle Mitglieder mit den Neu-
wahlen verbanden. Anscheinend ist das Tief
der Turner jetzt wirklich überwunden. Wenn
der neue Vorsitzende Olaf Zickerow nun mit
seinem Vize und dem Finanzwart seine Mit-
arbeit in engen Zusammenhang mit der
Schaffung einer Arbeitskraft in der Geschäfts-
stelle stellt, so zeugt das von absoluter
Ehrlichkeit und realistischer Einschätzung sei-
ner übernommenen Aufgabe. Es ist ihm, aber
auch seinem Vorgänger Bernd Gehrke beson-
ders dafür zu danken, dass die Turner nun
geschlossen hinter der Geschäftsstelle stehen.
Ein Dankeschön für Bernd, für Marlies Markt-
scheffel, die ebenfalls ausgeschieden ist, und
ein  sehr kräftiges Glückauf für die neue Mann-
schaft um Olaf.

Auch ich verabschiede mit mit dieser Ausga-
be aus dem Amt der Vorsitzenden. Nach drei
Wahlperioden ist die Zeit reif für einen Wech-
sel an der Spitze und für neue Aspekte. Ich
bedanke mich für das mir entgegengebrach-
te Vertrauen, für kreative Mitarbeit, für die
vielen hilfreichen Hände, für frei geäusserte
Kritik.

Dem TSC Berlin, weiterhin meinem Verein,
wünsche ich gutes Fortbestehen, stets wohl-
gesinnte Menschen und größtmögliche
Unterstützung von allen Seiten. Denn ohne
sie kann ein Verein in der heutigen Zeit nicht
existieren.

Eure

Renate Henningsen-Penski

Treue

25jährige  Mitgliedschaft Ingeborg Brückmann Turnen
und silberne Vereinsnadel 4. Frauen

50jährige  Mitgliedschaft Bodo Jung Basketball
Urkunde

50jährige  Mitgliedschaft Jürgen Kohl Basketball
und Urkunde

Leistung

Trampolinturnen
Franziska Kolkwitz Berliner Meisterin, Einzel- und Jahrgangsbeste

Karina Porycka Berliner Meister im
Franziska Kolkwitz Synchronspringen

Karina und Franziska Berliner Meister
mit Janina Marquardt Mannschaft Schülerinnen
und Meike Schulz

Auszeichnung

Petra und Silberne Vereinsnadel Leichtathletik
Claus-Peter Herzog für 10-jährige

Abteilungs-Vorstandsarbeit

Rolf Scherbach BTB-Nadel in Silber
für mehr als 15-jährige Vorstandsarbeit
in Abteilung und Hauptverein

Olaf Zickerow Schulsportplakette des Senats von Berlin Turnen
für 25 Jahre Organisation
„Jugend trainiert für Olympia”

Renate Henningsen-Penski Ehrenplakette „Förderer des Sports” Turnen
des Senats von Berlin für 35 Jahre
Ehrenamt im Turnen, in Abteilung,
Verein und Verband
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Allgemein

KARIN SIEMERS
29.03.1940 - 14.11.2000

Es wird nichts wie es vorher war.
Es wird nichts mehr so sein,

wie es einmal war.
Es wird das wahr, was sein wird.
Es wird das wahr, was sein muß.

(Ludwig Gottschalk)

Vielen Dank für die aufrichtige Anteilnahme.

Susanne Siemers

Herta Penski
22.1.1917 - 12.10.2000

Wie hat uns die Burg verbunden!
Unvergessen jeder Tag,

unvergeßne Abendstunden,
da das Land im Traumlicht lag.

Lieder, die wir hier gesungen,
Fragen, die wir hier gefragt,

und was innen mitgeklungen,
ungefragt und ungesagt,

laßt es uns getreu bewahren,
all das tiefe Überein,

wer wie wir das Glück erfahren,
kann nie wieder glücklos sein.

Wir möchten allen, die mit uns Abschied
genommen und uns getröstet haben,

herzlich danken.

Renate Henningsen-Penski
Sabine Stepputat

Berlin, im Dezember 2000

Meine Meinung – Gymmotion
Die DTB Turngala hat einen neuen Namen - oder ist es vielleicht etwas ganz Neues? Trotzdem
vergleicht man natürlich diese Veranstaltung mit der Turngala der vergangenen Jahre.
Warum es mit ca. 10 Minuten Verspätung begann, ist mir unklar geblieben oder hat man
noch auf das Eintreffen eines VIP, etwa des Bürgermeisters, gewartet?
Die Ouvertüre sollten wohl Schattenspiele hinter einem Vorhang darstellen. Von meinem Platz
im Block B war das nur zu erahnen. Auf dem Vorhang drehten sich von farbigen Scheinwer-
fern erzeugte Kreise. Die Akteure hinter den Stoffbahnen wahrten wohl zuviel Abstand, so
dass ihre Schatten nicht erkennbar waren.
Aber dann begann eine wahre Orgie aus farbigen Lichteffekten und Nebelschwaden. Es sah
teilweise aus wie nach der Schlacht bei Waterloo im diffusen Dämmerlicht. Dieses Licht- und
Nebelspektakel erdrückte förmlich die von den Zuschauern erwarteten turnerischen Höhe-
punkte. Zumindest beim Männerturnen war offenbar kein richtiges Flugwetter. Ich und
sicherlich auch andere Zuschauer hätten gerne z.B. einige spektakuläre Flugteile über dem
Hochreck im hellen klaren Scheinwerferlicht bewundert, aber da war nichts von zu sehen. Das
verletzungsbedingte Fehlen von Andreas Wecker wurde dadurch mehr als deutlich.
Die Leistungen der Trampolinturner gefielen mir da schon besser, aber mein Höhepunkt war
die Darbietung der „Berliner Elefanten”. Auf einem riesigen Schachbrett wurde von 32 Turne-
rinnen und Turnern in gymnastisch, tänzerischer Form eine Schachparty ausgetragen.
Anschließend wurde aus den Teilen des Spielbrettes nach Art eines bekannten schwedischen
Möbelhauses ein riesiges Teil zusammengesteckt und daran wurde eine perfekte Turnvorfüh-
rung gestaltet. Mit tosendem Beifall wurde diese ausgefallene Darbietung bejubelt.

Der Moderator bemühte sich auf dem schmalen Grad zwischen lustig und lächerlich, wobei
er einige Male abgerutscht ist. Da wünsche ich mir dann lieber einen kompetenten Hallen-
sprecher.
Gymmotion ist also wohl doch etwas Anderes als eine Turngala. Ich denke, Turnen und Show
können sehr wohl zusammen funktionieren - aber nur als gleichgewichtige Partner. PePi

Unsere Geschäftsstelle wächst
In den letzten Monaten waren viele von uns damit beschäftigt, die neue Vereinsgeschäftsstel-
le auf die Beine zu bringen. Da wurden Kisten ausgepackt, Stöße von T-Shirts und Sweatshirts
gefaltet, sortiert und gezählt, Löcher gebohrt, Dübel gesetzt, Möbel zusammengebaut, hin-
und hergetragen, Lampen angebaut.
Alles, was irgendwie nur stand oder hing, wurde sofort hinterfragt, modisch eingeordnet,
gerückt, ausgetauscht und verschoben. So langsam aber nehmen die Räumlichkeiten ein Gesicht
an. Und es wird sich erweisen, was praktisch bzw. praktikabel ist, was noch fehlt, ob nicht
vielleicht doch einmal richtig geputzt werden müßte, und wie alles dann auch richtig genutzt
wird. Schließlich haben wir keine Erfahrung mit einer ständig vorhandenen Geschäftsstelle.
Wir müssen auch erst lernen, sie richtig zu benutzen.
Meiner Meinung nach wird es nicht genügen, jeder Abteilung einen Schlüssel in die Hand zu
drücken in dem Glauben, jeder würde dort einen Teil Arbeit leisten zum Wohle des großen
und ganzen. Eine ordentliche Arbeitsaufgabe, und dies ist ein so großer Verein ohne Frage,
muß wohl immer an Personen festgemacht werden, die Verantwortung tragen, koordinieren,
überwachen und Ideen umsetzen. Aber, das festzustellen wird Aufgabe des neuen Vorstandes
sein.
Bisher sind auf jeden Fall folgende Öffnungszeiten festgelegt:

montags 17.30 - 19.30 Uhr
dienstags 17.00 - 19.30 Uhr
freitags 17.00 - 19.00 Uhr

Unsere neue Telefonnummer 60 97 88 22 / 23 / 24 hat auch eine Mailbox, auf die man eine
Nachricht sprechen kann und dann zurückgerufen wird.
Bitte, schaut mal vorbei, interessiert Euch für das, was Euer Verein für Euch macht und sagt es
auch den Nachbarn weiter.     (HePi)

Sportabzeichen - Abteilungswettbewerb 2000
Am Sportabzeichenwettbewerb für die Abteilungen des TSC Berlin 1893 e.V. haben wie bis-
her nur drei Abteilungen teilgenommen. Die Spielabteilungen haben sich erneut nicht daran
beteiligt, obwohl meines Erachtens zum mindesten ein erheblicher Teil ihrer Mitglieder kondi-
tionsmäßig und von den körperlichen Voraussetzungen her das Deutsche Sportabzeichen
ohne Schwierigkeiten erwerben könnte.
Im vorangegangenen Jahr hatte die Turngruppe Neukölln-Britz-Gropiusstadt den Wanderpo-
kal endgültig gewonnen. Beim Sportabzeichen-Abteilungswettbewerb 2000 hat die
Schwimmabteilung den von Doris Mark und mir erneut gestifteten Wanderpokal erstmalig
errungen. Mit 17 Punkten (=Sportabzeichenprüfungen) hat die Schwimmabteilung den er-
sten Platz in diesem Wettbewerb unseres Vereins erreicht. Klaus Düsing, Günther Burger und
Peter Piasek haben in ihrer Abteilung kräftig die Werbetrommel für die Teilnahme an den
Sportabzeichenübungen gerührt, ihre eigenen Beiträge dazu geleistet und zum Teil die Lei-
stungen dafür abgenommen. Ich bin ihnen dafür sehr dankbar.
Da im vergangenen Jahr nur die „Stammkunden” aus den Gymnastikabteilungen ihre Sport-
abzeichenwiederholungen abgelegt haben, hat die Turngruppe Neukölln-Britz-Gropiusstadt
nur 6 Punkte erreicht und ist somit auf den zweiten Rang zurückgefallen. Besondere Anerken-
nung muss ich Doris Mark aussprechen, die trotz eines Achillessehenrisses im Frühjahr dank
intensiven Trainings im Spätherbst noch ihre dreizehnte Sportabzeichenprüfung ablegen konnte.
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Mit 4 Punkten kommt die mitgliedermäßig kleine Leichtathletikabteilung auf den dritten Rang.
Zwei Vereinsfremde haben als Gäste das Sportabzeichen beim TSC Berlin 1893 e.V. erworben.
Besonders bedanken möchte ich mich bei Klaus und Bernd Düsing, Günther Burger, Gabriele
Barby, Olaf Zickerow und Evelyn Kluge, die jeweils in einem Wochenendlehrgang des Landes-
sportbundes die Abnahmeberechtigung für das Deutsche Sportabzeichen erworben haben.
Dank ihrer Bemühungen konnten die Sportabzeichenleistungen in unserem Verein abgenom-
men werden, obwohl ich für mehrere Monate ausgefallen war. Gabriele Barby sorgt mit ihrer
hervorragenden Gymnastik und der engagierten Betreuung der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus allen drei Abteilungen für reges Interesse an den Übungen.
Die Sportabzeichenübungen und die Abnahme der Leistungen in der Leichtathletik finden in
Verbindung mit Lauftraining und Gymnastik montags von 17.30 - 19.00 Uhr statt. Im Som-
merhalbjahr werden sie im Station Britz-Süd, Buckower Damm 13, im Winterhalbjahr auf dem
Sportplatz der Fritz-Karsen-Schule, Onkel-Bräsig-Straße 76 - 78, durchgeführt. In den Schulfe-
rien und im Schwimmen finden sie nach Absprache statt. Um das Sportabzeichen zu erwerben,
muss man nur durchschnittliche Leistungen in der Leichtathletik und im Schwimmen erbrin-
gen können. Die Leistungsanforderungen sind nach Alter und Geschlecht gestaffelt. Auch wer
das Sportabzeichen nicht erwerben kann oder will, ist bei diesen Übungen als Vereinsmitglied
oder Gast herzlich willkommen. Die Mehrheit der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist zwi-
schen 40 und 65 Jahre alt. Allein schon die hier praktizierte Bewegung trägt zum körperlichen
und seelischen Wohlbefinden bei. Jeder Teilnehmer kann das Maß seiner Belastung bei diesen
Übungen selbst bestimmen. Peter Piasek hat sich zu unserer Freude mit einer Gruppe von
„Walkern” hier eingeschlichen und unser Angebot damit um eine zusätzliche Variante erweitert.
Zur Abnahme der Schwimmleistungen bitte ich um telefonische Voranmeldungen ( nicht in
der Mittagszeit oder nach 22.00 Uhr), da unsere Möglichkeiten durch die Sparmaßnahmen
des Senats und andere Sportvereine erheblich eingeschränkt worden sind (Rolf Scherbach,
Telefon: 686 38 05).
Den in ihren Abteilungen in bezug auf Sportabzeichen aktiven Übungsleitern danke ich im
Name des Vereinsvorstandes herzlich für ihren Einsatz. Besondere Anerkennung gebührt auch
den Vereinsmitgliedern, die ihre Sportabzeichenleistungen erbracht haben. Großer Dank aber
muss Gabriele Barby für ihren stets hervorragenden Einsatz bei den Sportabzeichenübungen
und beim Lauftraining abgestattet werden.
Folgende Vereinsmitglieder bzw. Gäste haben im Jahre 2000 das Sportabzeichen erworben
bzw. wiederholt:

Schülersportabzeichen in Gold, 3. Prüfung:
Florian Brand
Jugendsportabzeichen in Bronze, 1. Prüfung:
Christian Dubro Daniel Mattke
Patrick Janasik Dennis Grundmann
Joachim Skowron
Deutsches Sportabzeichen in Bronze:
Robert Preuße 1. Prüfung Beate Kowalleck 1. Prüfung
Marina Scheurel 1. Prüfung Brigitte Dube 2. Prüfung
Klaus-Dieter Scheurel 1. Prüfung Anja Heublein 2. Prüfung
Deutsches Sportabzeichen in Silber:
Gudrun Jensch 3. Prüfung Susanne Müller 4. Prüfung
Renate Steinmetz 3. Prüfung Thomas Schütz 4. Prüfung
Hildegard Thiele 4. Prüfung
Deutsches Sportabzeichen in Gold:
Evelyn Kluge 5. Prüfung Peter Piasek 6. Prüfung
Martina Klar 5. Prüfung Peter Zwiener 8. Prüfung
Manfred Abraham 6. Prüfung Marianne Weitzel 9. Prüfung
Deutsches Sportabzeichen mit der Zahl 10:
Monika Kietzmann 10. Prüfung Günther Burger 11. Prüfung
Klaus Düsing 10. Prüfung Doris Mark 13. Prüfung
Uwe Kirschke 11. Prüfung Christa Pinno 14. Prüfung

Rolf Scherbach
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Ausschreibung
zum Sportabzeichen - Abteilungswettbewerb 2001
Teilnahmeberechtigt sind alle Abteilungen des TSC Berlin 1893 e.V.
Zweck des Wettbewerbs: Die Mitglieder sollen zum Erwerb bzw. zur Wiederholung des Deut-
schen Sportabzeichens angeregt werden. Das Ergebnis des TSC Berlin 1893 e.V. beim
Vereins-Sportabzeichenwettbewerb des Landessportbundes Berlin soll verbessert werden.
Übungsangebot: Folgende Möglichkeiten zur Vorbereitung und zum Ablegen der Leistungs-
prüfungen für das Deutsche Sportabzeichen werden im TSC Berlin 1893 e.V. angeboten:
1. Sportabzeichenübungen mit Lauftraining und Gymnastik im Stadion Britz-Süd, Buckower

Damm 13 (Sommerhalbjahr),
Lauftraining mit Gymnastik auf dem Sportplatz der Fritz-Karsen-Schule, Onkel-Bräsig-Str.
76-78 (Winterhalbjahr)
beides montags von 17.30 - 19.00 Uhr, in den Schulferien nach Absprache.

2. Schwimmen nach Absprache mit Rolf Scherbach (Telefon 686 38 05, nicht in der Mittags-
zeit oder nach 22.00 Uhr).

Wertung: Jedes im Kalenderjahr 2001 erworbene oder wiederholte Sportabzeichen ergibt
einen Punkt. Gewertet werden: Dt. Sportabzeichen, Dt. Jugendsportabzeichen, Dt. Schülers-
portabzeichen.
Den Sieg erringt die Abteilung, welche die meisten Punkte erzielt.
Auszeichnung: Die siegreiche Abteilung erhält den TSC-Wanderpokal, der von Doris Mark
und Rolf Scherbach gestiftet worden ist. Dieser geht ins Eigentum der Abteilung über, wenn
er in drei aufeinanderfolgenden Kalenderjahren von der gleichen Abteilung gewonnen wird.
Jede teilnehmende Abteilung erhält eine Urkunde. Die Siegerehrung findet auf der Jahres-
hauptversammlung des TSC Berlin 1893 e.V. statt.

Die kleinste Abteilung
Wir, die Leichtathleten, sind die kleinste Abteilung vom TSC, aber am 20.01.2001 waren wir
so vertreten, als ob wir eine große Abteilung waren.
Am 20.01.2001 war der große Tag. Renate Henningsen-Penski hatte gerufen zum Ein- bzw.
Umzug in unsere erste Geschäftsstelle.
Bei Renate zu Hause im Keller mussten alle Unterlagen, Akten, TSC-Artikel und Büromateriali-
en in Kisten verpackt werden und zur Geschäftsstelle gefahren und ausgeladen werden.
Bei der Aktion haben wir unsere Sachspenden einsortiert und den Lieferwagen entladen. 25%
der Mitglieder aus der Leichtathletikabteilung waren anwesend und haben in ihrer Freizeit
geholfen.
Man muss leider sagen, es sind immer dieselben Gesichter aus den einzelnen Abteilungen, die
man bei solchen Aktionstagen sieht und sich in den Verein einbringen.
So darf ich bestimmt im Namen derer sprechen, die gedanklich beim Umzug dabei wa-
ren, den Helfern ein herzliches Danke schön. Petra Herzog

Sportabzeichen-
übungen
Winterhalbjahr:
Sportplatz Fritz-Karsen-Schule-
Onkel-Bräsig-Straße 76-78
U-Bahn: Parchimer Allee
Sommerhalbjahr:
Stadion Britz-Süd · Buckower
Damm 13
Autobusse 144 und 181
montags 17.30 bis 19.00 Uhr
(während der Schulferien nach
Verabredung)
• Sportabzeichenübungen mit
Gymnastik
• Abnahme der Leistungen für
das Sportabzeichen
• Lauftraining für Anfänger und
Fortgeschrittene
Leitung: Gabriele Barby
Auskünfte: Rolf Scherbach,
Telefon: 686 38 05

Meldung: Die Meldung muss mit den entsprechenden Sportabzeichenurkunden vorgelegt
werden bei Rolf Scherbach, Harzer Str. 14, 12059 Berlin, Telefon: siehe oben. Urkunden, die
durch Rolf Scherbach oder seinen Vertreter bei der Sportabzeichenstelle des Landessportbun-
des Berlin in Empfang genommen worden sind, müssen nicht mit der Meldung eingereicht
werden.
Meldeformulare und -listen können bei Rolf Scherbach angefordert werden.
Meldeschluss: 10.01.2002
Berlin, den 10.02.2001
Doris Mark Rolf Scherbach Renate Henningsen-Penski
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Turnen Buckow
Christoph-Ruden-Grundschule, Achterhöfen 13
Mo. 17.00 - 20.00 Faustball

Klaus-Dieter Scheurel, Tel. 6 04 89 76
Grundsch. a. Sandsteinweg, Hornblendeweg 2
Di. 15.30 - 17.00 8. Kinder

Brigitte Fröhlich, Tel. 7 12 76 98
17.15 - 21.00 Koronarsport mit Arzt
Hans-Jürgen Morawietz, Tel. 6 61 37 02

Mi. 20.00 - 21.45 8. Frauen
Brigitte Fröhlich, Tel. 7 12 76 98

Do. 18.30 - 21.45 Gesundheitssport
Hans-Jürgen Morawietz, Tel. 6 61 37 02

Schule a. Bienwaldring, Breitunger Weg 1
Do. 18.00 - 20.00 Behinderte + Partner

Hans Zühlsdorf, Tel. 6 63 65 84

Turnen Gropiusstadt
Grundsch. a. Regenweiher, Johannisthaler Ch. 328
Mo. 17.00 - 20.00 1. Knaben

Klaus Thiemann, Tel. 03 34 39 / 7 75 73
Di. 16.15 - 18.45 4. Mädchen

Elke Arndt, Tel. 6 02 43 99
18.45 - 20.00 Aerobic
Wilma Krusche, Tel. 8 02 25 44

Mi. 16.00 - 18.30 2. Mädchen
Elke Arndt Tel. 6 02 43 99
18.30 - 20.00 2. Frauen
Daniela Nagel Tel. 7 03 79 82
20.00 - 21.40 3. Frauen
Regina Seegardel, Tel. 66 92 06 24

Helmholtz-Oberschule, Wutzkyallee 68 - 78
Mo. 16.15 - 20.00 L 1

Olaf Zickerow, Tel. 6 64 34 97
Di. 16.30 - 18.00 1. Knaben

Klaus Thiemann, Tel. 03 34 39 / 7 75 73
18.00 - 20.00 Männer
Horst Mandel, Tel. 6 61 15 47

Mi. 16.15 - 20.00 L 1
Olaf Zickerow, Tel. 6 64 34 97
20.00 - 21.40 7. Frauen
Martina Bochnia, Tel. 6 61 25 09

Do. 16.30 - 18.00 7. Mädchen bis 12 Jahre
Sabrina Gehrke, Tel. 6 64 12 63

Do. 18.00 - 20.00 7. Mädchen
Marlies Marktscheffel, Tel. 6 23 33 14

Do. 18.00 - 20.00 1. Knaben / Männer
Horst Mandel, Tel. 6 61 15 47

Turnen Rixdorf (Neukölln)
Eduard-Mörike-Grundschule, Stuttgarter Str. 35-
38 (Hertzbergplatz)
Di. 17.00 - 19.30 3. Mädchen

Angelika Boettcher, Tel. 6 86 06 88
19.30 - 21.45 Prellball
Wolfgang Wünsch, Tel. 6 01 87 12

Sporthalle Innstr.
Di. 11.00 - 13.00 Senioren

R. Henningsen-Penski, Tel. 7 03 88 05
Mi. 19.30 - 21.45 4. Frauen

R. Henningsen-Penski, Tel. 7 03 88 05

Da sich Trainingszeiten und -orte kurzfristig
ändern können, empfiehlt sich für Interes-
senten vor dem Besuch der Trainingsstätte
immer ein Anruf bei der Kontaktperson!
Bei Änderungen bitte eine Postkarte an den
Vorstand schicken oder per eMail an
Vorstand@tsc-berlin.de.

Stand März 2001

Volleyball
Clay-Obersch., Lipschitzallee 25 (Eing. Efeuweg)
Mo. 19.30 - 21.45 Herren (Freizeit, ehem. Liga-

spieler)
Michael Koch, Tel. 60 08 06 22

Di. 20.00 - 21.45 Freizeit/Mixed
Dirk Bastian, Tel. 60 79 72 34

Mi. 19.30 - 21.45 Badminton
Stefan Stackler, Tel. 6 85 82 79

Fr. 19.30 - 21.45 Mixed für alle
Silke Behnck-Knoblau, Tel. 70 78 12 49

Grundsch. a. Regenweiher, Johannisthaler Ch. 328
Di. 20.00 - 21.45 Freizeit/Mixed

Dirk Bastian, Tel. 60 79 72 34
Röntgen-Oberschule, Richardplatz 14
Di. 19.30 - 21.45 Mixed

Andrea Berg  Tel. 70 60 48 40
Do. 19.30 - 21.45 Mixed

Andrea Berg  Tel. 70 60 48 40

TRAININGSSTÄTTEN DES TSC BERLIN 1893 E.V. - ÜBUNGSZEITEN DER ABTEILUNGEN

Basketball
Schillingschule, Paster-Behrens-Str. 81, 12359
Berlin (Britz)
Mo. 17.00 - 18.30 männl. Jugend D

Mark Ney, Tel. 29 66 81 99
18.30 - 20.00 männl. Jugend C
Mark Ney, Tel. 29 66 81 99

Di. 18.00 - 20.00 männl. Jugend B
Okan Sahin, Tel. 66 92 29 95
20.00 - 21.30 Damen 1
Carsten Eickhoff Tel. 6 62 88 88

Mi. 17.30 - 18.30 männl. Jugend D
Mark Ney, Tel. 29 66 81 99
18.30 - 20.00 männl. Jugend C
Mark Ney, Tel. 29 66 81 99
20.00 - 21.30 männl. Jugend A
N.N.

Do. 18.30 - 20.00 Mixed
Christian Jesse, Tel. 66 70 90 27
20.00 - 21.30 Herren
Jens Kerschke, Tel. 53 69 68 19

Fr. 17.00 - 19.00 männl. Jugend B
Okan Sahin, Tel. 66 92 29 95

Fr. 20.00 - 21.30 männl. Jugend A
N.N.

Handball
36. Grundschule, Drorystr. 3, 12055 Berlin (Rixdorf)
Di. 20.00 - 22.00 Damen

Helga Tiez, Tel. 6 86 97 56
Mi. 20.00 - 22.00 Herren

Michaela Bennemannn, Tel. 6 66 16 65
Fr. 20.00 - 22.00 Herren

Michaela Bennemannn, Tel. 6 66 16 65
Clay-Obersch., Lipschitzallee 25 (Eing. Efeuweg)
Fr. 17.00 - 18.30 Jugend

Tanja Pfeiffer, Tel. 74 37 45 20
Hans-Fallada-Grundschule, Harzer Str. 73
Do. 20.00 - 21.45 Alte Herren

Gerhard Braunsdorf, Tel. 3 42 22 05

Schwimmen
Schwimmbad Neukölln, Ganghoferstr.
Di. 20.15 - 21.45 Sportabzeichen u. Senioren

Klaus Düsing, Tel. 6 06 47 12
Schwimmbad Gropiusstadt, Lipschitzallee 33
Fr. 17.30 - 21.35 Nichtschwimmer, Anfänger,

Fortgeschrittene, Springen
Thomas Schütz, Tel. 32 77 66 15

Wassergymnastik
Peter Piasek, Tel. 7 06 87 56

Inline Skating
Karl-Weise-Grundschule, Eing. Schillerpromena-
de 34-35,
Mo. 20.00 - 22.00 Erwachsene und Kinder

Cesur Akyüz, Tel. 62 84 53 83
Di. 15.30 - 17.00 Projekt Schule und Verein

Cesur Akyüz, Tel. 62 84 53 83
Fr.. 16.00 - 17.00 Erwachsene und Kinder

Cesur Akyüz, Tel. 62 84 53 83

Leichtathletik
Sommerhalbjahr (April-September)
Stadion Britz-Süd, Buckower Damm 13
Winterhalbjahr (Oktober-März)

Tischtennis
Fritz-Karsen-Schule, Onkel-Bräsig-Str. 76-78
Di. 18.00 - 21.45 Erwachsene Wettkampf

Manfred König, Tel. 6 03 14 75
Mi. 18.00 - 21.45 Erwachsene Wettkampf

Andreas Lepel, Tel. 6 06 88 74
Fr. 18.00 - 21.45 Erwachsene Wettkampf

Andreas Lepel, Tel. 6 06 88 74
Sporthalle Innstr.
Do. 15.00 - 19.00 Erwachsene Freizeit

Gottfried Bartels, Tel. 6 86 69 81
Fr. 15.00 - 19.00 Erwachsene Freizeit

Gottfried Bartels, Tel. 6 86 69 81

Turnen Britz
A.-Einstein-Obersch., Parchimer Allee 109 - 133
Di. 17.00 - 20.00 1. Mädchen

Marlies Marktscheffel, Tel. 6 23 33 14
Di. 17.00 - 19.00 Trampolin

Boguslav Porycki Tel. 6 03 89 93
20.00 - 21.45 Frauen 1
Regina Seegardel, Tel. 66 92 06 24

Do. 17.00 - 19.00 Trampolin
Boguslav Porycki Tel. 6 03 89 93

So. 09.00 - 13.00 Faustball
Klaus-Dieter Scheurel, Tel. 6 04 89 76

Fritz-Karsen-Schule, kleine Halle,
Onkel-Bräsig-Str. 76-78
Mo. 18.00 - 20.30 Koronarsport mit Arzt (II)

1. Gruppe
Dietrich Schwiethal, Tel. 0 33 76 / 42 49 95

Mo. 18.30 - 20.00 Frauen 6
Karin Kämpfe, Tel. 6 01 99 79

Do. 20.00 - 21.45 Wirbelsäulengymnastik 2
Brigitte Stark, Tel. 6 03 54 81

Grundschule a.Teltowkanal, Rungiusstr. 46-52
Di. 16.30 - 18.30 Eltern-Kind-Turnen

Andrea Gehrke Tel. 6 26 28 98
Di. 18.30 - 20.00 Wirbelsäulengymnastik 1

Siegfried Süßbier, Tel. 6 61 37 23

Sportpl. d. F.-Karsen-Schule, Onk.-Bräsig-Str. 76-78
Mo. 17.30 - 19.00 Sportabzeichenübungen

mit Gymnastik
Rolf Scherbach, Tel. 6 86 38 05

Fr. 16.00 - 19.30 L 1
Olaf Zickerow, Tel. 6 64 34 97
19.30 - 21.45 Jgd. + Frauen-Geräteturnen
Olaf Zickerow, Tel. 6 64 34 97

Sa. 10.00 - 13.00 L1
Olaf Zickerow, Tel. 6 64 34 97

So. nach Absprache L1
Olaf Zickerow, Tel. 6 64 34 97

Hugo-Heimann-GS, Hugo-Heimann-Str. 20
Fr. 16.00 - 19.00 6. Mädchen

Nicole Natho, Tel. 6 06 81 71
Clay-Obersch., Lipschitzallee 25 (Eing. Efeuweg)
Mi. 17.00 - 21.30 Faustball

K.-D. Scheurel, Tel. 6 04 89 76

Mi. 16.00 - 20.00 5. Mädchen
Stefanie Kokott Tel. 6 85 39 38

Do. 20.00 - 21.45 Ehepaare
Siegfried Süßbier, Tel. 6 61 37 23

Zürich Grundschule, Bürgerstr. 48
Do. 17.00 - 19.00 2. Frauen

Elvira Sabbath, Tel. 6 06 28 18
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BTB Veranstaltungen – Fachgebiet Schwimmen Tischtennis

Nachruf
Am 01.09.2000 ist im Alter von 58 Jahren Joachim Böhmer nach langer schwerer
Krankheit verstorben. Achim war mehr als 40 Jahre Mitglied der Tischtennisabteilung
des TSC Berlin 1893 und seines Rechtsvorgängers, des Turn- und Sportverein Neu-
kölln-Britz. Er war lange Jahre eine wertvolle Stütze der 1. Mannschaft.
Bis vor wenigen Jahren spielte er noch in der 3. Herrenmannschaft und in der 1. Senio-
renmannschaft mit. Während dieser Zeit war er auch in verantwortungsvoller Funktion
innerhalb der Abteilung tätig. Bedingt durch eine langwierige Krankheit mußte er
leider in den letzten Jahren seine sportlichen Aktivitäten einstellen, blieb uns aber als
Mitglied verbunden. Sein Tod kam für uns trotzdem sehr überraschend, zumal er auf
dem Weg der Besserung schien.
Wir verlieren mit Achim einen guten, zuverlässigen Freund und Weggefährten.

Aktuelles aus dem Sportgeschehen
Nach dem 22. Spieltag haben noch drei Mannschaften des TSC berechtigte Hoffnungen, den
Aufstieg in die nächsthöhere Klasse zu erreichen. Unsere 1. Mannschaft liegt in der Bezirksliga
mit 23:3 Punkten nur einen Punkt hinter Tabellenführer TSV Rudow 1888. Hier kommt es am
30.03. zu dem entscheidenden Aufeinandertreffen. Die 2. Mannschaft hat in der 2. Kreisliga
nach dem 9:4 Sieg am 04.03. beim härtesten Verfolger OSC II mit 22:2 Punkten jetzt zwei
Zähler Vorsprung auf den Tabellenzweiten. Auch unsere 3. Mannschaft in der 3. Kreisliga hat
noch theoretische Chancen auf das Erreichen eines der zwei Aufstiegsplätze. Mit jetzt 18:8
Punkten liegt man jedoch zwei Zähler hinter der 1. Mannschaft des SV Berliner Brauereien
und hat noch ein schweres Restprogramm.
Unsere 4. Mannschaft als letztjähriger Aufsteiger in die 3. Kreisliga hat mit Aufstellungsproble-
men zu kämpfen und liegt mit 4:20 Punkten auf dem 9. und damit letzten Platz. Da aber am
04.03. mit 8:4 ein Sieg gegen den Tabellenvorletzten TSG Oberschöneweise V gelang, keimt
wieder Hoffnung auf.
Unsere beiden Seniorenmannschaften liegen in ihren Klassen jeweils im Mittelfeld.

Turnen
Doppelerfolg für die Mädchen der 2. und 4. Abteilung
Bei dem diesjährigen Mannschaftswettkampf A5 am 2. Dezember 2000 traten wir
diesmal gleich mit drei Mannschaften an. Im Jahrgang 1990 und jünger wollten und konnten
wir unseren Vorjahressieg mit einem bravourösen Vorsprung von 4,15 Punkten vor dem TuS
Lichterfelde wieder verteidigen. In der Mannschaft turnten Stefanie Wagner, Lena Wyrwal,
Lena Gauthier, Saskia Nitz und Katharina Teßnow.
Im Jahrgang 1986 und jünger konnten wir mit der Mannschaft TSC I ebenfalls den tollen 1.
Platz von dem PSV Olympia II verbuchen. Es turnten Catarina Schindler, Mareike Schieferdek-
ker, Stina Klenow, Laura Kaselow, Denise Kloster und Franziska Marquardt.
Die Mädchen aus der Mannschaft TSC II, die hier ihren ersten Mannschaftswettkampf bestrit-
ten, waren natürlich sehr aufgeregt und es klappte manches nicht so gut wie erhofft. Trotzdem
haben sich die Mädchen wacker geschlagen und so belegten am Ende Larissa Wendland,
Laura Borneleitus, Madeline Roy, Sandra Herzog, Samantha Witt und Eileen Siebert den 8.
Platz. Die Mädchen waren zwar von diesem Ergebnis etwas enttäuscht und es flossen sogar
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ein paar Tränen, aber schließlich zählt das Mitmachen. Ich bin jedenfalls stolz auf eure Leistun-
gen. Macht weiter so.
Ergebnisse:
Gruppe A (Jahrgang 86 und jünger)
1. TSC I 64,55 Punkte
2. PSV Olympia Berlin II 63,35 Punkte
3. Turnverein Nordost 61,60 Punkte
8. TSC II 54,30 Punkte
Gruppe B (Jahrgang 90 und jünger)
1. TSC 71,25 Punkte
2. TuS Lichterfelde 67,10 Punkte
3. VFL Tegel 62,00 Punkte Elke Arndt
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Die Turner haben gewählt
Vorab gesagt: es war eine gute Jahresmitgliederversammlung. Mit 71 stimmberechtigten Mit-
gliedern war sie sogar recht gut besucht. Die Berichte des Vorsitzenden Bernd Gehrke, der
nicht mehr zur Wiederwahl stand, der Abteilungen Leistungsturnen, Koronarsport, Fausball,
Trampolinturnen und Frauengymnastik waren zumeist positiv. Daraus resultieren die Mitglie-
derzahlen für die Jahresstatistik, die erstmals gleichbleibend sind.
3 neue Übungs- und Abteilungsleiter/innen, mit ÜL-Lizenz aus unseren eigenen Reihen konn-
ten gewonnen werden: Andrea Gehrke für die Gruppen Eltern/Kind-Turnen, Angelika Boettcher
für die 3. Mädchenabteilung und Hans Zühlsdorf für die Abteilung Behinderte und Partner.
Bogdan mit den Trampolinern hat Berliner Meister hervorgebracht und bei den Deutschen
Meisterschaften einen guten 8. Platz belegt, ein schönes Ergebnis. Die Übernahme der Mit-
gliederverwaltung und Kassenführung durch Hans-Jürgen Morawietz läuft noch nicht
reibungslos. Er benötigt noch ein wenig Zeit.
Nach dem großen Dankeschön für Bernd Gehrke, auch Marlies in Abwesenheit wurde be-
dacht, wurden die Wahlen mit Bravour durchgezogen. Es wurden gewählt:
Olaf Zickerow Leistungsturnen 1. Vorsitzender
Michael Hofmann Leistungsturnen 2. Vorsitzender
Irene Noack 4. Frauengymnastik 2. Vorsitzende
Hans-Jürgen Morawietz Koronarsport Finanzwart
Stefanie Ernsberger LT-Eltern Jugendwartin
Bärbel Wolf-Proßwitz LT-Eltern Schriftwartin
Als Vertreter der verschiedenen Sparten wurden weiterhin gewählt:
Jeanine Zickerow Leistungsturnen Leistungsport
Helga Henning 1. Frauengymnastik Breitensport
Hans-Jürgen Morawietz Koronarsport Gesundheitssport
Als Kassenprüfer wurden von 5 Kandidaten in geheimer Wahl gewählt:
1. Stefan Weichert LT Eltern
2. Elvira Sabbath 6. Frauengymnastik
3. Uschi Krüger als Vertreterin 4. Frauengymnastik
Damit kann die Turngruppe für die nächsten 3 Jahre auf einen breiten, auch verjüngten eh-
renamtlichen Mitarbeiterstab zugreifen.
Die erste Vorsitzende als Wahlleiterin wünschte dem neuen Turnvorstand und den Mitarbei-
tern viel Glück, Erfolg und Freude bei der Arbeit und dass sich die positive Grundstimmung
dieser Jahresmitgliederversammlung fruchtbar auf die Entwicklung der Turngruppe auswirken
möge.      (HePi)

Sie kamen, turnten und stiegen auf
von der Oberliga 3 in die Oberliga 2. Unsere TSC-Kids mußten nach Olafs Neuaufbau der
Leistungsabteilung als Einsteiger in der Oberliga 3 starten. Die Oberliga 3 wurde aufgrund der
zahlreichen Einsteigermannschaften (12) in zwei Qualifikationswettkämpfen und einer ab-
schließenden Endrunde aufgesplittet. In den Qualifikationswettkämpfen behielten unsere Kids
die Nerven und konnten sich am 25.11.2000 und am 18.11.2000 mit einem 2. und einem 1.
Platz für die am 25.11.2000 stattfindende End-
runde präsentieren. Die Kiddies meistertern,
zwar nicht ganz souverän, auch diesen Wett-
kampf mit einem hervorragenden Ergebnis.
Am Ende belegten sie mit 87.05 Punkten (Lei-
stungsstufe B 7) den 2. Platz und stiegen somit
in die Oberliga 2 auf.
Besonders erwähnenswert hierbei ist, dass un-
sere Kiddies (7-10 Jahre) trotz ihres jungen
Alters gegenüber den meist älteren Turnerin-
nen (12-14 Jahre) anderer Vereine eine
überdurchschnittliche Disziplin und Nerven-
stärke an den Tag legten.
Wir hoffen natürlich, dass sich eine solche ta-
dellose, lobenswerte Leistung in der Oberliga
2 (2001) fortsetzt.

Für die Leistungsabteilung: Michael Hoffmann

Reihe hinten, von links: Michael Hoffmann,
Sandra Kattein, Malin Weichert, Alexandra

Ritter, Sabrina Gehrke, Olaf Zickerow.
Reihe vorn, von links nach rechts: Viviane

Mohaupt, Lisa Ritter, Janin Piotrowski

7. Oranienburger Kinderklassen-Pokal
Schon zwei Wochen nach der Oberliga 3 ging es am 09. Dezember für unsere TSC-Kids
wieder einmal nach Oranienburg um die turnerische Saison im Milleniumsjahr ausklingen zu
lassen. Unter dem Motto „Just for Fun” traten die Kiddies, wie eigentlich schon gewöhnlich,
gegen ältere, allerdings diesmal meist aus Sportschulen kommende, Turnerinnen aus Verei-
nen Brandenburgs und Mecklenburg-Vorpommerns an. Ehrfürchtich auf die Leistungen der
anderen Teilnehmerinnen schauend, legt die Kiddis dennoch frech und unvermindert los, so
dass am Ende ein 11. Platz von 15 teilnehmenden Mannschaften belegt werden konnte. Um
noch einmal die gezeigte Leistung bei diesem Wettkampf zu unterstreichen, ist vielleicht noch
ein kleiner Nachtrag dem Bericht beizufügen. Unter den 15 teilnehmenden Mannschaften
befand sich auch eine Mannschaft des PSV Olympia, sicherlich nichts besonderes, aber diese
Mannschaft schaffte in der Berliner Oberligasaison den Aufstieg von der Oberliga 2 in die
Oberliga 1 und Ihr könnt jetzt mal raten, wer bei dem Oranienburger-Kinderklassenpokal die
unbestrittene hart erturnte bessere Placierung erreichte. Weiter so, Kiddeys.
Für die Leistungsabteilung - Michael Hoffmann
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LVT (Leistungsvoraussetzungstest) des Berliner Turnerbundes
am 25. November 2000
Auch diesmal wurden wieder Teilnehmerinnen der Leistungsabteilung zur Überprüfung der
Leistungsvoraussetzung in der Altersklasse 7 (AK 7) ins Sportforum Hohenschönhausen ent-
sandt. Die Jüngsten der TSC-Kiddies Tonja Kattein und Jennifer Paech (beide 6 Jahre alt) wollten
ihre Geschicklichkeit gegenüber weiteren 30 (!) Nachwuchstalenten anderer Vereine aus Ber-
lin und Brandenburg unter Beweis stellen. Die Geschicklichkeitsübungen, die z.B. aus einem
Hindernislauf, Klettern, Sprint, Rolle, Minitramp. etc. besteht, konnte von den beiden Kiddies
beachtlich absolviert werden. Bei der Siegerehrung bestieg Tonja das Podest als 3. Jenny be-
legte einen ebenso anerkennenswerten 8. Platz. Vielen Dank für Eure gezeigten Leistungen.
Für die Leistungsabteilung
Michael Hoffmann

4. Frauen- und Seniorengymna-
stik: Elke, adé !
„Gerade lernten wir uns kennen, schon müs-
sen wir uns wieder trennen”. Leider ist dieses
Wort nur allzu wahr, und es trifft auch auf
uns und unsere Elke zu.
1999 kam sie zu uns, und das war eine gute
Empfehlung, für Elke und für uns. Sie fand
sich ganz leicht  und mit Freude in unsere
Gruppe ein, machte eine super Gymnastik
und fühlte sich bei uns richtig wohl.
Irgendwann im Frühjahr 2000, sagte sie zu mir, daß sie an der Seniorengymnastik Interesse
hätte, ob sie da mal mitmachen dürfe. Es kam schneller als gedacht durch meinen dummen
Fall, dass sie aushilfsweise die Übungsleitung übernahm. Und sie hat es so souverän gemacht

zur Freude aller unserer Senioren. Ich war be-
sonders dankbar und sehr froh, eine so klasse
Vertreterin gefunden zu haben. Bei der Mitt-
wochgruppe hatte sie jedoch „große
Bedenken”, wie sie sagte. Aber auch dort ging
es schnell. Sie überwand die inneren Barrieren,
und mit dem großen Potential an fachlichem
Wissen gepaart mit körperlich bester Kondition
fand sie sich sehr gut in die Übungsleitung ein.
Wie das Leben nun mal ist, immer, wenn´s rich-
tig schön ist, ist es schon vorbei:
Elke geht mit ihrer Familie nach Schweden, um

sich dort eine neue Existenz aufzubauen. Wir sind alle traurig, wir verlieren nicht nur eine gute
Turnkameradin sondern eine potentielle Nachfolgerin für mich.
Aber: Zu neuen Ufern lockt ein neuer Tag! Und so wünschen wir Dir, liebe Elke, einen guten
Start im neuen Land, recht bald Erfolg auf
beruflichem Wege und Dir und Deiner Fa-
milie Glück und Wohlergehen in
Schweden. Vielleicht kommen wir Dich ja
irgendwann besuchen.

Mach´s gut Elke, danke und viel Glück !
Renate Henningsen-Penski

Ski-Snowboardreise in die Schweiz
Es fand vom 02.02.01 bis 11.02.01 eine Skireise in die Schweiz/St. Luc im Wallis
statt. Die Gruppe bestand aus 30 Personen von verschiedenen Neuköllner Vereinen
und Jugendorganisationen.
Es wurden Anfänger-, Fortgeschrittene- und Snowboardkurse an-
geboten.
Das Wetter in der Schweiz war sehr schön, wir hatten jeden Tag
Sonnenschein und viel Schnee. Unsere Unterkunft bestand aus
Mehrbettzimmern, das Essen und unser Abendprogramm war gut
durchorganisiert.
Wir würden uns freuen, wenn im nächsten Jahr noch Leute aus
unserem Verein mitkommen würden, denn so eine Ski-Snowboar-
dreise macht viel Spaß und man lernt sich näher kennen.
Die nächste Ski-Snowboardreise soll wieder in den Winterferien 2002 (01.02.-
09.02.02) stattfinden, also merkt euch diesen Termin und redet mit euren Eltern
über die Reise.                                                                              Euer Jugendwart

Termine:
15.04.2001 Ostereiersuche auf der Buga (Anmeldungen in der Geschäftsstelle)
07.07.2001 Spiel- und Sportfest
Wenn Ihr mehr Informationen wollt, dann kommt montags von 17.30 - 19.30 Uhr
in die Geschäftsstelle in der Pätzer Straße 15, 12359 Berlin.

!!!Wir haben wieder einen Jugendraum!!!
Unser Jugendraum ist jeden Montag von 17.30 bis 19.30 Uhr für euch offen. Hier
könnt ihr euch über verschiedene Veranstaltungen z.B. Jugendreisen, Jugendaktivi-
täten im Verein, Jugendaktivitäten von der Sport Jugend Berlin, Blade Night,
Marathonveranstaltungen für Inline-Skater einholen.
Anschrift:  TSC Geschäftsstelle, Pätzer Str. 15, 12359 Berlin, Tel. 60 97 88 22
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